
Beschreibung des Gasnetzes der  
Stadtwerke Pirmasens Versorgungs GmbH 

 
Die Stadtwerke Pirmasens Versorgungs GmbH betreibt ein Gasverteilungsnetz zur 
Versorgung der Stadt Pirmasens  mit den Vororten: 
 

• Erlenbrunn  
• Niedersimten  
• Winzeln 
• Gersbach  
• Hengsberg  
• Fehrbach 

 
sowie der Gemeinde Lemberg  und der Stadt Rodalben . 
 
Die hierfür genutzten Anlagen zur Versorgung befinden sich im Eigentum der Gesellschaft. 
Die versorgten Druckstufen umfassen die Hochdruck-, Mitteldruck- und Niederdruckebene. 

Der vorgelagerte Netzbetreiber der Stadtwerke Pirmasens Versorgungs GmbH ist die Creos 
Deutschland GmbH. Über zwei Netzkopplungspunkte (Übergabeanlagen) ist das örtliche 
Verteilernetz der Stadtwerke Pirmasens Versorgungs GmbH mit dem vorgelagerten Netz 
verbunden. 

Der Netzkopplungspunkt Landauer Straße (ETSO/EIC-Code: 37Z000000000517N) befindet 
sich in der Landauer Straße und der Netzkopplungspunkt Hermannstraße  
(ETSO/EIC-Code: 37Z000000000518L) befindet sich in der Hermannstraße. Von diesen 
Netzkopplungspunkten (Übergabeanlagen) wird das Erdgas über das weit verzweigte 
Gasverteilernetz zu unseren Kunden geführt.  

Eigentumstübergang / 
Bezeichnung 

ETSO/EIC-Code des 
Netzkopplungspunktes  

Vorgelagerter 
Netzbetreiber  

Gasbeschaffenheit 
nach G 260,  

2. Gasfamilie  

Einspeisepunkt Pirmasens 
Landauer Straße 

37Z000000000517N 
Creos 

Deutschland 
GmbH 

H-Gas 

Einspeisepunkt Pirmasens 
Hermannstraße 

37Z000000000518L 
Creos 

Deutschland 
GmbH 

H-Gas 

 

Die Stadtwerke Pirmasens Versorgungs GmbH betreibt zurzeit 9.940 Ausspeisepunkte. 

 

 

 

 

 

 



Rohrnetz 

Das Rohrnetz der Stadtwerke Pirmasens Versorgungs GmbH wird in drei Druckstufen 
betrieben und hat eine Gesamtlange von 365 km inklusive der Hausanschlussleitungen, 
weiches sich auf die einzelnen Druckstufen wie folgt verteilt: 

• Hochdruck (Ober 1000 mbar) 
• Mitteldruck (100 mbar — 1000 mbar)  
• Niederdruck (bis 100 mbar) 

 
Die Stadtwerke Pirmasens Versorgungs GmbH verfugt Ober eine Leitstelle sowie einen 
Bereitschaftsdienst der die Gasversorgung dauerhaft Oberwacht und bei Unregelmäßigkeiten 
sofort reagieren kann. 

 

Gasbeschaffenheit :  

Die Beschaffenheit des zum Transport bestimmten Gases muss den Anforderungen, die sich 
aus den technischen Regeln des DVGW-Regelwerkes ergeben, genügen. Dabei muss das 
Gas eine Gasbeschaffenheit aufweisen, die die Einhaltung der eichrechtlichen Bestimmungen 
und des DVGW-Regelwerkes, insbesondere Arbeitsblatt G 260 und G 685, gewährleistet. Die 
Gasbeschaffenheit des eingespeisten Gases muss, insbesondere unter Berücksichtigung der 
maximal zulässigen Schwankungsbereiche von Brennwert und Wobbe-Index, an jedem 
Ausspeisepunkt sowie in den unterlagerten Netzen eine ordnungsgemäße Gasabrechnung 
und störungsfreie Gasanwendung erlauben und darf nicht zu Konflikten mit bestehenden 
vertraglichen Verpflichtungen und Regelungen führen. 

 

Wobbe -Index:  Gas Gruppe H Wo,n ca. 14,1 kWh/m³ (Vn) bis 14,8 kWh/m³ (Vn) 

Brennwert:  Gas Gruppe H Ho,n ca. 10,8 kWh/m³ (Vn) bis 11,6 kWh/m³ (Vn) 

Relative Dichte:  Gas Gruppe H ca. 0,565 bis 0,650 

Gesamtschwefelgehalt:  kleiner als 20 mg/m³ 

 


